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utelligenz-Platt 


für den 


Bezirk der Königlichen. Regierung zu Danzig. 


2 Konigl. Provinzial Intelligenz ; Comtoit im Poſt-Lokale. 
15 Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 
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Ro. 10. Donnerſtag, den 13. Jaunar 184 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 11. und 12. Januar 1348. 

Die Herten Kaufleute Pappenbeim, Krüger und Meyer aus Berlin, die 
Herren Gutöbefiger Knuth nebſt Frau Gemahlin aus Pr. Stargardt, Ahr auf 
Okrenglik, log. im Engl. Haufe. Herr Kaufmann Schulz aus Stettin, leg. im 
Hotel du Nord. Frau Gutsbeſitzerin Rumpf aus Brück, die Herren Gutsbeſitzer 
von Bülow aus Kreffin, von Koß aus Stakau, Herr Adminiſtrator Schmidt aus 
Buſchkau, log. in Schmelzers Hotel (früher drei Mohren). Herr Amtmann Below 
und Herr Bäckermeiſter Franz Krüger aus Krockow, Herr Adminiſtrator Schmidt 
aus Kobiſſau, log. im Hotel de Thorn. 


f Bekanntmachungen. 7 
1. Die Anne Karoline Weſſel und der Schneidermeiſter Otto Friedrich Zieſe 
haben für die von ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen. 4 3 
Danzig, den 18. Dezember 1847. N 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. * 
2 Daß der ehemalige Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Carl Auguſt Ahr 
und feine Shefrau Louiſe Wilhelmine geb. Franke bei Verlegung ihres Wohn; 
ſitzes von Breslau nach Okrenglik die allgemeine Gütergemefuſcheſt gerichtlich, 
am 24. December 1847, ausgeſchloſſen haben, wird hiemit zur öffentli en Kenntr 
niß gebracht. ae 8 
Conitz, den 26. December 1847. 3 j 
* Königliches Land⸗ und Stadtgerichht. 
8. Der Handlungsdiener Aron Moſes Wildorf und deſſen Braut Julie Ei» 


— 1751 — 
en . einen | 11: Dezember c. e Vertrag ae 
‚haft der Güter und des Exwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe auge chloſſen. 
ae e ee 
9 > 2 gliches Land⸗ und Stadtgericht. 3 
. Von Seiten des unterzeichneten Königl. Lands und Stadtgerichts wird 
edurch bekannt gemacht, daß die Henriette, geb. Wopp, verehelichte Stuhlma⸗ 
er Klippenburg hieſelbſt rechtzeitig bei erreichter Großjährigkeit die Gemeinſchaft 
er Güt n ee mi ihrem Ehemanne, LD 
ion Klippe g auch für die Folgezeit ausgeſchloſſen hae. 
Danzig, den 17. Dezember 1847. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
5. Nachdem der bei dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerichte 
ugeſtellte Gerichtsbote und Exekutor Carl Heinrich Kallinowski aus dem Dienſt 
sutlaffen worden iſt, jo werden Alle, die aus ſeinem Dienſtverhältniſſe irgend 
welche Anſprüche an denſelben und auf die von ihm beſtellte Dienſt⸗Caution zu 
gaben glauben, hiemit aufgefordert, ſolche bis zum 8 — 
N 26. Februat a e, Vormittags 11 Uhr, 5 Fr 
vor unferm Wochen⸗Deputitten oder ſchriftlich anzumelden und zu beſcheinigen, 
indem ſonſt dem Kallinowski die Kaution à 100 rtl. ausgezahlt und die Gläubi⸗ 
ger an denſelben ſelbſt verwieſen werden follen.: sur 
Elbing, den 4. Januar 1848. nod Rm sen 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. ad 
63 Der Schuhmachergeſelle Friedrich Wilhelm Rex zu Wolfsdorf und die 
Catharina Koſchnitzka haben für die Dauer der mit einander i 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, laut Verhandlung d. d. Danzig 
den 4. Juni ., ausgeſchloſſe n. tene no 
Elbing, den 9. December 184 77. l nd 
Ae Eh Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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curtenz an: 5 Mop ed SadyyarsD 
1) am 26. Januar c. in der Waldwärterei Mallenczin, Vor⸗ 


207 zum Verkauf von circa 100 Stück Kiefern ſehr ſtarkes Baur und 
Bu Schneide, ſo wie Buchen⸗Nutz⸗Holz, 9 Klaftern Buchen⸗Nutz holz⸗Klo⸗ 
vo ben, 2055 Klaftern Buchen zweifußige Brennholz⸗Kloben, 324 Rlafter 

Büchen geputzte Reiſer und circa 30 


zum Verkauf von 46 Stück ESichen⸗Nutz⸗Enden, 67 Stück Kiefern⸗ 
Weite ade Beat und 60 Kl fter Kiefein⸗Kloben. ef g 
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z Gaus dem Vetauf Oberſe 
a Verkauf von 22 Nigel are be et 16 5 8 
AIR „Buchen: Kui opel und 14 Ffaſtern e n geputzte Reiſe , 

285 3 6 Januar e. im Safthanfe des Herrn Ziegent in Zuckan, 
ormittags N ife 10% ub 
aus den Beläufen. Babenthal, und Seerefen:, 

zum gelte von 200 Stück Kiefe ern, ſtark, mittel A klein ante 

— und Sa 
Die näheren ee Bedingungen werden vor Maag des Termins, * 
e werden, und wird. hier nur bemerkt, daß der Verkauf nur gegen 
jofsrtige baare Bezahlung ſtattfin findet. 

RN: den 9. an: 1848. Der König. Sberföufter. 

. urch Licitation fol, ‚der, eubau eineg we Famillenhauſes und Ben 
Backofens nebit Vorbau, die. Juſtandſetzung einer, „Drei⸗Familienkathe und der 
Abbruch einer Kathe. in Bankau, imgleichen die Verpachtung der kleinen Jagd 
innerhalb der Feldmarken bon Naſſenhuben, Hochzeit und Neuenhuben auf 3 Habe 
im Landfchaftebauſe bie wo die Bedin agungen eingelehen werden können, 

am 26. Januar 1818, tittags,. 11 Uhr, 


chi 1 1 


dia en 1 J D 7 111 a 
anzig den ecem er 17 5905 b 
18 . Das as Directorium der v. Sonradi ichen cen Stiftung. ) r 
euren dg n g nnn 1 151 
9. ii te te glückliche Entbindung meiner dtieben gad, von 
einem geſunden Mädchen, beehre ich mich ſtatt jeder beſondern Meldung hiedurch 
anzuzeigen. BEER TE s) 
S den 10. Ba 5 5 . er 
ann. men qui & 1 F 8 
10. 8 Geſtern, An 11. 1 at en ui 1 uhr, RED nach kaum eta 4 
gigem Kranfenlager, an der L nentzündu eine liebe Frau Eleonore. Seelke 
geb. Harlas, e Sa ten bein 515 2 en HIER 040 ten Herzens 
ergebenſt an A. Seelke n führ, * Januar 1848. 


Heute Morgen um 1. Uhr entſchlief ſauft an den Folgen der Grippe 
unſer jüngſtes Söhnchen Conrad, in einem Alter von 2 J. 11 M. 1 welches 
wir Freunden und Bekannten tief betrübt anzeigen. st 
na Goſchin, den 11. Januar 1648. n heyer⸗ und — 4 0 


ii ̃ œͤ—ůͤrk‚́ʃ nn 


“en g, 1 . d! 

12. Elie becher er ane Pad n 1 Wenk, = Tann fi 5 mit 

e Dr. Nach ebe 

Einem Oekonomie Lehtlig'! wird eine Stelle na K eil. 425 924. 
9 


a 


14. Meinen geehrten Kunden mache ich hiermit die ergebene Anzeige, daß ich 
für das Jahr 1848 Für Oſt⸗ und Weſtpreußen keine Agentur habe, weshalb ich 
mir erlaubte mein Saamen⸗ und Pflanzen⸗Verzeichniß meinen Geſchäftsfreunden 
direct zuzuſenden. Jn Ermangelung bitte ich die geehrten Garteubeſitzer, ſich 
franco an Herrn H. R. Glaubuͤtz in Jacobs mühle bei Mewe zu wenden, von wel⸗ 
chem ſolches fofort portofrei zugeſendet wird. re 

Die gefälligen Aufträge bitte ich unter der Adreſſe Herrn Richard Lucae in 
Berlin unter den Linden No. 53. franco zu ſenden, wohin ich auch alle effectuir⸗ 
ten Aufträge portofrei übermache und von dort aus eiligſt an den Ort der Be⸗ 
ſtimmung befördern laſſe. Noch ganz beſonders mache ich Blumenfreunde auf 
mein ausgezeichnetes Sortiment Sommer⸗, Herbſt⸗ und Winter⸗Levcoyen aufmerk⸗ 
ſam, welche im Gefülltſein und Farbenpracht aller Erwartung entſprechen. Wie 
ſchon früher wurden dieſelben auch in der im Monat Mai 1847 in Erfurt ſtatt⸗ 
gefundenen großen Blumen⸗Ausſtellung mit dem erſten Preiſe gekrönt. 

Unter Zuſicherung der auszezeichneteſten Bedienung empfiehlt ſich zu geneig · 
ten Aufträgen i 5 Hochachtungsvoll 

Erfurt, im December 1847. Friedrich Wilhelm Wendel, 


Magdeburg, den 8. Januar 1648. Johann Gottlieb Hauswald. 
16. Freitag, den 7. d. Mr iſt im Hotel du Nord ein Beutel mit Geld ge- 


An die Kameraden der Danziger Freiwilligen⸗Compagnie. 
Der große Apell, verbunden mit einer ernſten Feier u. einem frohen Mahle, 
wird in dieſem Jahre am 3, Februar um 1 Uhr Mittags im Engliſchen Hauſe 


Die Kameraden werden erſucht, dabei ſämmtlich zu erſcheinen. 
Danzig, den 11. Januar 1848. 
7 „Der Compagnie ⸗Staab. 2. 
18. 5 Rrthlr. Belohnung | 
demjenigen, der zur Wiedererlangung eines auf dem Kaſſubſchenmarkt vom Wa⸗ 
gen vor den drei Hirſchköpfen geftohlcnen grauen Tuchmantels, mit Pelzkragen 


beſitzern empfohlen. Nähere Aus kunft ertheilt der Königl. Garten⸗Inſpektor Schon⸗ 
dorff in Oliva. gr: ’ 
20. A. echt brückſch. Torf w. bill Beftell. angen, Langenm. 490, b. Hrn. Mützell, 
21. Eine Amme zu haben in der Schloß 6 


gaſſe No. 464. 


22. Caffee⸗National. 1 
Heute Abend Harfen⸗Konzert der Geſchwiſter 


7 x 12 e. 
Steinert und Franziska Loffler. Brämer. 
23. Heute Donnerſtag Harfen⸗Konzert von der Familie Walter zum Gaſt⸗ 
hauſe „int von Blücher, Mattenbuden. J. A Auger. 
24. Beſtellungen auf kleingehauene harte Stubben, pro Klafter 4 Kthlr. 
10 Er, frei 


rei v. d K. Thüre, werden noch angenommen in der Tuchhandlung v. 
„E. A Kleefeld, Langenmarkt. 
DER Ein großes Grundſtück mit Deſtillation und Schankwirthſchaft auf der 


Rechtſtadt ſteht unter annehmbaren Bedingungen zu verkaufen. Das Nähere im 
Intelligenz-Comtoir unter 40, B. 5 


26. Filzſchuben werden ſowohl die Sohlen, als durchweg waſſerdicht 
gemacht, wodurch ſie an Wärme, Dauerhaftigkeit u. Eleganz noch gewinnen, Häs 
kergaſſe 1438., 2 Treppen hoch, neben dem Brauer Hrn. Lemmer 
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a Deni igen c, un ee 

27. Das in dem uen erbauten Haufe Altſtädt. Graben: u. Näthlergaſſen⸗Ecke 
eingerichtete heizbare Ladenlokal wie auch die übrigen Wohnlokalitäten ſoll im Gan⸗ 
zen oder auch theilweiſe vermiethet werden. Näheres hierüber erthellt der Zim⸗ 
mermeiſter Wüſt, Steindamm 398. ; 


28. Langgaſſe 371. iſt ein Ladenlokal nebſt Wohngelegeuheit von 
Oſtern ab zu vermiethen. Das Nähere zu erfragen daſelbſt, eine . hoch, 
Nachmittags von 3 — 4 Uhr. 
29, Das freundlich eingerichtete Haus Schmiedegaſſe, das früher der Com— 
merzien⸗R. Paſſarge bew. hat, iſt wieder zu v.; d. Näh. kurze Bretter No. 297. 
30. Tobiasg. 1567. iſt eine freund. Wohn., beft. in 2 Stuben vis a vis n. 
Küche und Boden, vorzüglich an ruhige Bewohner, zu vermiethen. i 
31. Eine Belle⸗Etage in der Fleiſchergaſſe iſt z. vm. Näheres Dienerg 195. 
32. Eine anſt. Wohn. m eig Thüre i. i. d. Fleiſcherg z. 0m. Näh, Dienerg. 195. 
33. 1, Daram 1124. iſt die obere Etage, beſtehend aus 2 Zimmern, Küche 
und Boden zu vermiethen. 
34. Poggenpfuhl 236. iſt eine Stube nebſt Kabinet, Küche und Boden ſo⸗ 
gleich oder zu Oſtern zu vermiethen. 
R Röpergaſſe 474, Waſſerſeite, iſt eine Stube an einzelne Perſonen z. vm. 
36. Johannisgaſſe 1326. iſt eine Vorder⸗ und Hinterſtube nebſt Boden und 
verſchlagenem Keller zu vermiethen. Näheres Aten Damm No. 1532. 
37. Die Untergelegenheit des Hauſes Dreits und Tagnetergaſſen-Ecke, zu 
einem Handelsgeſchaͤft paſſend, iſt zu vermiethen. Näheres Breitgaſſe 1202. 
38. Im Breitenthor No. 1938. iſt ein eingerichteter Laden zu ver⸗ 
miethen und ſogleich zu beziehen. 


_ HE 


39. Das Haus Berhalſchegaſſe 436. beſt. aus 6 Zimmern, Küchen, Böden 
dc. iſt z. Oſtern z. verm u v. 10 Uhr zu beſ. Näheres Langenmarkt 435. 


% CLanggaſſe 532. f ede Sb. zu vereinen 


a. Die Saal⸗Etage Hundegaſſe 274. iſt von 
Oſtern zu vermierhen. e ee 
Thornſchen 69 523. find 2 Stuben nebeneinander zu vermiethen. 
Fr Liſchlergaſſe 628. it ein Material⸗Geſchaft billig zu vermiethen. 
s Blrodbänkengaſſe 668. iſt die Saaletage zu vermiethen. Näheres Hunde⸗ 
ale" 310 in den Vormittagsſtunden bis 12 Uhr. A 5 
45. Langgaſſe 60. iſt die 3. enge u. ein Theil vom Haus ſtur z. Lad, z. vm. 
46. Jopengaſſe 730. ſind 2 kl. Stuben u. Küche in der 3 Etage, ſowie eine 
Remiſe zu vermiethen. Johannisgaſſe 1378. zu erfragen. — 
2 Langgarten 200. iſt eine Obergelegenh. mit allen Bequemlichk. zu verm. 
48. Holzgaſſe Ik: iſt eine Unterwohn. m. eig. Thüre z, vm, halbj. 16 Ntl. 
49. Holzgaſſe 9. ſind 2 zuſammenh. Stuben zu vermiethen. 
50 Johannisgaſſe 1374., Sonnenſeite, iſt die Obergelegenheit, beſtehend aas 
2 Stuben, Küche, Boden, Keller und fonftiger Bequemlichkeit von Oſtern ab an 
zuhige Bewohner zu vermiethen. Mee man nad ‚an 
„51% Im Hauſe Paradiesgaſſe 1042. ift eine Oberſtube nebſt Kammer und 
Hoden; zu bermiethen 1 ] eee rue ee e 5% 0 
52. Langenm. 483. (Sonnenf.) ift die Sgal-⸗Etage, beſt. in 2 Stuben (ohne 
Küche) zu Oſtern (auch ſofort) an einz, Perfonen zu bm. Das 50 75 Lasch. 
53. Dienergaſſe 192. iſt e. Stube an einzelne ruhige Bewohner z vermieth. 
4. Topfergaſſe 21. find 2 Stuben an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
55. Jopengaſſe No. 727, iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
56. Heil. Geiſt⸗ und Faulengaſſen⸗Ecke iſt eine Wohnung mit und ohne Meu⸗ 
515 an anſtändige Bewohner zu vermiethen und gleich zu beziehen, 


Wollwebergaſſe No. 1993, iſt eine helle Unterſtube zum Comtoir oder zu 
anderweitigen Geſchäften zu vermiethen. Erkundigung 1. 1751 hoch, 
58. Das Haus Frauengaſſe 829, enth. 7 Zimmer, 2 Küchen, Kammern, Bo⸗ 
den, Hof u. Keller, iſt zum 1 April d J. zu verm. Nähetes Drehetgaſſe 1345. 
59. Schnüffelmarkt 634. iſt ein Laden mit einer kleinen Wohngelegenp, 3.0. 
60. Langgart. 92. it eine Stube mit und eine ohne Meubeln zu vermiefh. 
61. Holzgaͤſſe iſt eine Wohnung mit eigner Thüre von 4 Stuben, 2 Kamm, 
Küche und Boden an ruhige Familien zu vermiethen. Näh. Holzgaſſe No. 7. 
62. In dem neu erbauten Haufe Holzgaſſe No. 12. find 3 hertſchaftliche 
Wohnungen nebſt Stallung und Remiſe zu vermiethen. Zu erfragen Fleiſcher⸗ 
gaſſe No. 135. c ir 2 N 

Sa 9 5 N A: aufen li N, Da n;19. | 
obilia oder bewegliche Sachen. 1 
63. Trocknes Fadenholz à 1 rtl. 20 far. eh En dane Md 398. 
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64. Echt Brückſcher Torf wird ſehr billig verkauft und altes eichnes Schiff⸗ 
Brennholz und echte weiße und rothe Kartoffeln, pr. Scheffel 1 rtl. 2 ſgr., auch 
ſchone weiße Erbſen Eimermacherhof, gr. Gaffe No. 17. 
65% Sehr billige Tuͤll⸗Schleier empfiehlt 
575 daß 7 IJ. J. Solms, Brodbänkengaſſe No. 656. 
66. Wir empfingen schönes hamburger Rauchfleisch und Empfehlen das- 
selbe billigst. HRieessing & Rohde, Jopengasse No. 601. 
67 In Hochwaſſer find mehrere kleine Schweine, von engliſch⸗ chineſiſcher 
Rage zu verkaufen. pe eee 
ern Ein tafelf. mahag. Inſtrument iſt zu verkaufen Heil. Geiſtgaſſe 1005. 
e, Starkes buchen und fichten Klobenholz verk. 
9. O. Gilz u. Comp., ound 234 
% Shawls und Schlipſe, ſowie die geſchmack⸗ 
vollſten Herren⸗Halstuͤcher u. oſtind. Taſchentücher 


erhielt in gr, Auswahl die Tuch⸗ u. Herren⸗Gard.⸗Handl. v. C. L. Köhly, Langg. 532. 


77, Die utueſten engl. Winterweſten u. Sammetweſten 
empfiehlt die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗Handl. von C. L. Köhly, Langg. 532. 
Schöne Tifch Butter, ſowie auch eingeſchl. Winter-Butter empf. 
72. H. Vogt, kl. Krämergaſſe 905. 
73. Von der bekannten guten gr. Fleiſchwurſt, Pfund 6 Sgr., Schinken, H. Mr 
grüße, Buchweitzengrütze, auch ſ. Kirſchen Pfund 1 Sgr. 9 pf. zu h. iegeng, 7 * 
* 350 Ellen Winter⸗Bucksking, 
in den Heuften’ Muſtern 44 breit, die 123 rtl, gekoſtet haben, ſollen für 32 fr. 
für auswärtige Rechnung bis zum 1. Februar verkauft werden. 
IJ. Sternfeld, 1. Damm. 
75. Altſtädtſchen Graben 1280, bei C B. Zimmermann find friſch geräucherte 
Lachſe von vorzüglicher Güte zu haben, auch wird daſelbſt friſch geräuchertes 
Speck in ganzen beliebigen Seiten a Pfd. 6 ſgr. verkauft. 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 2 
76. Nothwendiger Verkauf. | 
Der im Neuſtädter Kreiſe gelegene Ritterguts⸗Antheil Wiezlin No. 287, 
Litt. E., landſchaftlich abgeſchätzt auf 876 Rthl. 11 Sgr. 6 Pf., fol in noth⸗ 
wendiger Subhaſtation in dem 
am 13. März 1843, Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Rath Hirſchfeldt 
anſtehenden Termine öffentlich verkauft werden. Taxe und Hypothekenſchein ſind 
in dienen Regiſtratur einzuſehen. 
arienwerder, den 20. October 1847. 
Civil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. 


— 


a N EdietalCit ationen. 5 
77. Nachfolgende Dokumente: don n 
1) Ausfertigung des Erbtheilungsrezeſſes vom 7. Mai 1818 in der Valentin 

Dyſſarzſchen Vormundſchaft nebſt Hypothekenſchein des Grundſtücks Skrzyd⸗ 
lord No. 2. über 24 rtl 7 fgr. 11 pf. Rubr. III. No. 1. für Ignatz Dyfarz 
eingetragene Erbgelderforderung 
2) die Obligation des Johann Rudolph und ſeiner Ehefrau Eliſabeth geb. Juſt 
und ihres Geſchäftscurators Gottlieb Ay vom 11. November 1803 nebſt 
Verlautbarungsprotokoll vom 27. Dezember 1803 über 200 Gulden zu & pro 
Cent jährliche verzinsliche Darlehnsforderung des Waldaufſehers Johann 
Steinke zu Loken nebſt Atteſt d. d. Schöneck den 28. Decembet 1803 über 
erfolgte Annotation der Forderung zur künftigen Eintragung ins Hypothe⸗ 
kenbuch des Hauſes No. 136. zu Schöneck. 
3) Die unterm 1. Juli 1342 gefertigte beglaubte Abſchrift der aus dem Erb⸗ 
tbheilungsrezeſſe vom 7. Dezember 1833 und 16. April 1834 über den Jo⸗ 
hann Stephanſchen Nachlaß, wie über den feiner hinterbliebenen Wittwe⸗ 
Caroline geborene Burandt und dem Hypothekenſcheine des Mühlengrund⸗ 
ſtücks Pogutken No. 1. vom 30. October 1844 beſtehenden über 479 rtl. 
20 ſgr. 10 pf. für Auguſt und Caroline Geſchwiſter Eichmann beſtehenden 
Urkunde, welche als ſelbſtſtändiges Dokument über 239 rtl. 25 ſgr. 5 pf. 
Forderung des Auguſt Eichmann validirt, End 
ſind angeblich verloren gegangen. 4 ; 
lle Diejenigen, welche als Eigenthümer, Ceſſionaire, Pfand⸗ oder ſonſtige 

Briefs⸗JInhaber an dieſelben Anſpruch zu machen haben, werden zur Anmeldung 

und Beſcheinigung ihrer Anſprüche zu dem auf N . 

den 15. April c., Vormittags 10 Uhr, 

vor uns anberaumten Termine, mit der Warnung, daß fie mit denſelben reſp. 

dem Realauſpruche an die betreffenden Grundſtücke präcludirt werden, vorgeladen. 

Schöneck, den 22. Dezember 1847. 5 
ehe Königl. Lands und Stadtgericht. 


